
Ansbach, 23.05.2026 

Antrag auf Rehdurchlässe beim vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Photovoltaikanlage östlich von Winterschneidbach

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Deffner,
 
für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Photovoltaikanlage östlich von 
Winterschneidbach beantrage ich, Durchlässe für Wildtiere einzufordern. Sogenannte 
Rehdurchlässe können relativ einfach und kostengünstig auch nachträglich eingebaut 
werden. Bei Beweidung der Fläche durch Schafe können diese problemlos verschlossen 
werden.
 
Begründung
Vereinbarkeit von Energiewende und Artenschutz:
Die eingezäunte Anlage muss nicht von der jagdbaren Fläche herausgenommen werden, 
Wildtiere finden unter den Modulen Äsungsflächen und Ruhezonen, Wildunfälle werden 
somit vermieden und Wildverbiss im Wald verringert.
 
Freundliche Grüße
Martin Berberich
Ökologisch-Demokratische Partei ÖDP - Die Naturschutzpartei!
Co-Vorsitzender ÖDP-Ortsverband Ansbach-Stadt
Mitglied der ÖDP-Fraktion im Ansbacher Stadtrat


